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Auf Grund des Gecetzes zur Durchführung einer Strafbnverkehrs-
unfallstatistik (StVUnfStatG)1) wird über Unfälle, bai denen infolge
des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen getötet
odor verlotzt oder Sachschäden verursacht worden sind, eine Bundes
statistik geführt.

Ab 1, 1. 1975 wird von der Polizei zur Unfallaufnahme das neue
Formular Verkehrsunf allgnzeige verwendet. Mit ihm
wsrden erstmals die Unfälle bundesoinheitlich nach sieben Unfall-
typen unterschieden. Der Katalog der Unfallarten ist außerdem
etwas erweiten worden. während die seit 1962 unveränderte
Systematik der Unfallursachen den neuen Vorschriften des Ver-
kehrrrechtes angepaßt wurde. Bei den von diesen Anderungen
betroffenen Merkmalen ist damit ein Vergleich mit der Zeit vor
1975 entweder vollständig oder zum Teil gestört,

ln den Übersichten 2, 3 und 4 enthält dor Bericht ab Februar
Angeben für den Berichtsmonat und für den Jahresteil (2. B. Januar
bis Februar 19761. Die Zahlen für den Berichtsmonat sind dann
unvollständig. wenn nach Abschluß der maschinellen Aufbereitung
noch von der Polizei Verkehrsunfallanzeigen nachgereicht werden.
Diese Nachzügler können erst boi anschließenden Aufbereitungen
berücksichtigt werdon und sind dann nur in den Angaben zum
Jahresteil enthalton. Das hat zur Folge, daß eine Addition einzelner
Berichternonate, bei der die Nachmeldungen von Unfällen nicht
enthalton sind, zu einem kleineren Ergebnis führt als im Jahresteil
angegeben,

Dic Unfälle werdon unterschieden nach:

Unfälle mit Getötsten,
Unf äl le mh Schwerwrletzten,
Unfälle mit Loichtverlotzten und
Unfälle mit nur Sachschaden.

Als Bet6iligte an sinom Straßenverkehrsunfall werden alle
Fahrzeugführer und Fußgänger erfaßt, die selbst - oder deren
Fahrzeuge - Schäden erlitten oder hervorgerufen haben.

Als Veru ngl ückte zählen Personen, die verletztodergetötet
wurden. Dabei werden erfaßt als

Getötete:
Personen, die auf der Stolle gotötet wurden oder innerhalb
von 30 Tagen an den Unfallfolgon starbon;

Schwerverletzte:
Personen, die unmittelbar in Krankenanstalten zur statio-
nären Behandlung eingeliefert wurdon;

Leichtverletzte:
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt
erforderten.

Die Ermittlungder U n f a llu rsac he n g6htvon dem Grundsatz
auq möglichst nur solche Ursachen zu erfassen, die von den
unfallaufnehmenden Polizeibeamten objektiv fastgostellt werd€n
können. Da in vielen Fällen mehr als eine Ursachezum
Zustandekommen des Unfalles beitragen und nicht immer
zwischen Haupt- und Nebenursachen unteßchiedon werden kann,
werden je Unfell neben bic zu zwei allgemeinen Ursachen (Straßen-
verhältnisse, Witterungoeinflüsse. Hindernisse u. ä.) noch bis zu drei
Ursachen beim Hauptverursacher und bis zu drei weiteren bei einem
Mitverursacher erfaßt. Die Gesamtzahl der von der Statistik nach-
gewiesenen Ursachen ist daher immer größer als die Zahl der Unfälle
solbst,

Erläutorungen

Die Unfälle werden nach zehn Unf allarten untortsilt, die
dio ersts Phase des Gesamtablaufes eines Unfalles ausdrücken. Ein
Verzeichnis der Unfallarten mit Boispiolen ist in den allgemeinen
und methodischen Erläuterungen dee jeweiligen Jahretheftes dieser
Fachserie auf Seite 4 ff veröffentlicht.

Es wird nach folgenden U nfa I lty pen unterschieden

Fahrunfall
(Verlust der Fahrzeugkontrolle infolge zu hoher Geschwin-
digkeit oder falscher Einschätzung des Straßenverlaufes.
jedoch ohne Mitwirkung anderer Verkehrsteilnehmor; im
Verlauf des Fahrunfalles kann es zu einem Zusammenstoß
mit anderen Verkehrsteilnehmsrn kommen, so daß man
nicht von einem Alleinunfall sprechen kann).

AbbiegBunfall
(Unfall infolge Zusammentreffens eines Fahrzeuges, das
nach rechts oder links abbiegen will, mit einem Verkehrg
teilnehmer, der aus gleicher oder entgegengpsstzter Rich-
tung kommt),

Einbiegen/Kreuzen - Unfall
( Unfall infolge des Zusammentreffens eines Wanepf lich-
tigen, der in eine vorfahrtrechtlich übergeordnete Straße
einbiegen oder diese kreuzen will, mit einem Bevorrechtig
ten).

Überschreiten - Unfall
(Unfall durch das Zusammentreffen eines Fahrzeuges mit
einem Fußgänger, der die Fahrbahn übeßchreiten willl.

Unfall durch ruhenden Verkehr
(Unfall durch das Zusammentrsffen eines auf der Fahrbahn
Fahrenden mit einem Fahrzeug des ruhenden Verkehrsl.

Unfall im Längverkehr
(Unfall durch das Zusammsntreffen von Verkehrstoil-
nehmern, die sich in gleicher oder in €ntg€gengpsetztor
Richtung bewegen, wEnn os sich nicht um einen Unfall
nachTypl-Shandelt).

Sonstiger Unfall

- - Unter Zusammentreffen wird hier nicht der Zusammenstoß der
genannten Verkehrsteilnehmer verstanden, sondern deren gleich-
zeitige Annäherung an eine Straßenstelle, an der sie unter Umstän-
den zusammenstoßen können. Durch diesen ,,Konflikt" muß es
nicht zu einem Zusammenstoß der Konfliktpartner kommen,
dieses ZusammEntreffon kann auch zu oiner Kollision mit anderen
Verkehrsteilnehmern oder zum Abkommsn von der Fahrbahn
führen (aus: Msrkblatt für die Auswertung von Straßenverkehrs-
unfällen, Ausgbe 1974 Forschungsgesellschaft für das Straßen-
w$en, Köln).

Der ausführliche .,Unfalltypenkatalog" ist im Anhang zum Januar-
heft 1975 der Fachserie H abgedruckt.

Die Ortslags des Unfalles wird durch die gelben Onstafeln
(SIVO § 42, Zeichen 310 und 3111 bestimmt.

Oer Tabellentoil 5 bring't Angeben über Unfälle im Ausland;
sie wurden amtlich€n ausländischen Quellen ontntlnmen.
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Unfallentwicklung im Januar 1984

Gegenstand
der

Nachweisung

Polizeil-ich erfaßte Unfälle
darunter

mit Personenschaden
mit schwerem Sachschaden ..

Verunglückte
Getötete
Sch\^rerver let z te
Leichtverletzte

Getötete
Fahrer und Mitfahrer von

Personenkraf twagen
Motorisierten Zweirädern
Fahrrädern

Fuß9änger

Die Unfallentwicklung im Januar 1984 war gekenn-
zeichnet von einer starken Zunahme der Anzah1
der UnfäI1e bei gleichzej.tigem Rückgang der
Unfallschwere. So lag die ZahI der Unfälle mit
nur Sachschaden um 20 t über dem Ergebnis des
Januar 1983, während dle der Unfälle mit Per-
sonenschaden um 1,4 t zurückging. Die Zahl der
bei StraßenverkehrsunfälIen Getöteten sank so-
gar um mehr als 20 t, wobei insbesondere bei
den ungeschützten Verkehrsteilnehmern (Zwei-
radfahrer und Fußgänger) starke Rückgänge fest-
zustellen vraren.

orts verlagert. So haben, trotz des gene-
rellen Rückgangs, die Unfallzah1en außerorts
um mehr als 1 0 B und auf Autobahnen um so-
gar mehr als 20 t zugeno[unen. Dementspre-
chend sind auch bei den für Außerortslagen
typischen Unfallarten wie "Zusalunenstoß
mit einem Fahrzeug das entgegenkommt" oder
"Abkommen von der Fahrbahn" Zunahmen zu ver-
zeichnen.

Bei den unfallbeteiligten Eahrzeugführern
bzw. den Verunglückten fäIlt eine starke
(witterungsbedingte) Abnahme bei den moto-
risierten Zweirädern auf .

Die Zahl der Ursachen hat mit einer Verän-
derungsrate von - 2r2 t stärker abgenommen,
aIs die der beteiligten Fahrzeugführer
(- 1,3 *). Deutlich zurückgegangen sj-nd
die Ursachen "Alkoholeinfluß" und "Vor-
fahrtsmißachtung", während die Ursache
"Nichtangepaßte Geschwincligkeit" un 21 I
gegentiber dem Vorjahr angestiegen ist. Die
witterungsunterschiede zum Januar: des Vor-
jahres werden auch durch die allgemeinen
Unfallursachen dokumentiert, denn die Ur-
sache "Straßenglätte durch Schnee oder Eis"
wurde mehr als doppelt so häufig gezählt
wie im Vorjahr. Während im Januar 1983 nur
12 t alter UnfäI1e mit Personenschaden
durch Schnee oder Eis verursacht wurden,
vüaren es im Januar des Berichtsjahres 25 E.

Veränderung
in

Prozent (8)

149 211 128 810 + 15,8

24 581
20 831

24 936
19 488

21 ,8
3,7
1r7

114
6,9

733
9 417

23 138

937
9 7,76

22 759

396
34
40

244

447
63
59

345

- 11,4
- 46,0
- 32,2
- 29,3

+

+

Diese Veränderungsraten sind zum TeiI auf den
Vergleich mit den besonders ungilnstigen Un-
fallergebnissen des Januar 1983 zurückzufüh-
ren, der gegenüber dem langjährigen Mittel
ungewöhnlich warmes Wetter aufwies. Durch die
teilweise frühlingshaften Temperaturen im
Januar des Vorjahres kam es zu hohen Fahrlei-
stungen alfer Fahrzeuge; insbesondere die
Verkehrs- und Unfallbeteiligung der Zweirad-
fahrzeuge vrar - mit zum TeiI dreistelligen
Zuwachsraten - ungewöhnlich hoch. Dle Unfall-
bilanz des Januar '1984 stellt sich mit ihrem
rück1äufigen Ergebnis im Vorjahresvergleich
aIs eine Anpassung an "normaIe" Januar-Werte
dar. Die Ergebnisse für UnfäIle mit Personen-
schaden und für Verunglückte ]legen trotzdem
noch über denen des Januar 1982 oder denen
des Januar 1981.

Das Unfallgeschehen (Unfälle mit Personen-
schaden) hat sich im Januar 1 984 nach außer-

Januar

1 984 1983
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ze lt

.... r).
Jan. . ..
alan. . . .
ilan. . . .
Dez. 1).
Jan. l).
Febr. I ) .

ze it

1 zuEatmenfaasende ÜberEichten
1..l StraßenverkehrBunfälIe und verunglllckte

31 5
371
372
419
{5{
4t7
428
424
tt6
{33
'155t62
468
t72
53r
518
328
488
t47
457
{80
508
508
486
500
t75
t67
489

29
26
32
36
32
28

UnfäIIe
mit nur

Sachschaalen

195 3
r 955
r 958
r959
I 950
I 961
1962
r963
r 96{
I 965
I 965
1 967
I 968
1 959
I 970
I 971
1972
I 973
197 |
197 5
1 976
1 977
t 978
1 979
I 980
t98r
I 982
1983
198t
1 982
r983
198 3
r 98{
r 98{

328
315
132
33s
339
338
377
369
378
353
33r
337
359
379
380
367
379
362
358
371

22
l9
2l
2S
24
21

251
075
274
435
8r6
708
5s8
r0{
926
676
281
7t8
070
599
198
133
3r8
{5r
321
2t7
844
395
352
755
302
382
329
055
r39
876
129
572
968

58
70
79
88
95
9s
96
95

102
101
107
109
I t0
ltl
123
122
121
110

96
105
112
r18
120
I I'l
ll7
1t0
1t0
ll5

8
7
7
9
I

361
996
r23
150
{99
839
699
538
7t2
68s
338
804
53{
322
tl2
04'l
457
274
679
485
850
650
970
7tt5
933
235
35{
978
021
098
80?
450
6r 3

l1 449
12 791
12 169
13 822
r{ 406
l{ 543
t{ {{5
r{ 513
16 r94
1s 753
t6 868
t7 084
r6 535
l6 6{6
r9 193
r8 753
18 8r I
16 302
l{ 5l{
t4 870
1tl 820
l{ 978
1r 662
13 222
13 041
ll 57{
1r 608
1t 7ls

693
6{9
937
946
733
6l tl

157
150
524
827
960
927
488
298
172
{90
832
0{8
718
387
795
059
527
246
1t2
797
581
142
5tl4
441
453
94il
188
l{8
950
993
53s
835
555
482

128
143
1{3
146
1t7
137
130
129
140
132
l{1
1t7
1t7
r50
t5{
150
r65
150
r39
r38
r{5
153
153
145
t{8
139
138
l{5

8
7
9

10
9

800
718
039
951
325
5r5
573
925
350
725
3{{
270
r32
l0r
437
612
78{
0r{
918
038
728
735
310
526
952
t02
760
086
578
s83
776
856
417

312
9r5
373
812
765
{88
778
286
286
358
447
743
232
224
759
8s3
40?
334
915
511
542
r2s
062
372

'l l0
759
980
138

186 357
227 442
229 rS5
272 876
307 634

251 6l 8
296 071
296 697
327 595
349 3ls
339 s47
321 257
314 612

51
57
5tt
5tl

4
3
5
5
I

571
214
042
63{
293
69{
347
962
376
219

t93
255
217
239
252
243
220
218
225
214
225
225
229
227
254
247
257
243
231
231
216
260
259
252
251
232
248
258
l4
12
17
l8
15

3r0
297
294
305
300
3l 5
3l 'l
321
322
357
357
362
338
307
3r9
33{
354
3s5
339
351
335
328
3'14

21
t9
22
25
23

221
307
{55
516
641
590
758
800
750
783
83{
808

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
800
800
900

668
361
622
552
704
921
610
177
775
725
000
732
69{
0{6
352
500
235
617
593
03{
r50
971
936
132
581
738

8{
87
0l
96
00
97
89
927
058
I tltl
238
293
305
3r6
271
318
126
121
103
32 80
21 60

129 t00

Andere
t€r-

aonen

0
0

4 186
2 772

717
926
0r9
006
0{8
870
873
792
659
682
600
520
575
571
500
5r6
455
487
720
765

3l
{8
30
57
42

1.2 Beteillgte an Straßenverkehreunfällen nit Peraonenschaden

1953
r 950
1962
r 96{
r96s
r956
I 967
r 968
l9 59
r 970
19 71
1972
1973
l9 7't
l9 75
1976
1977
1978
19?9
I 980
r 98l
1982
198 3
1981
1982
1983
198 3
r 98{

t87
662
509
622
50{
535
637
647
6r9
726
705
721
679
63{
538
652
725

:::: 'i;:
Jan. ...
Jan. ...
,ran. . . .
Dez. 1).
Jan. 1).

289
556
938
718
679
081
933
423
000
647
327
570
582
313
59{
869
189

703
0r2
892
103
251
555
8{7
266
'158
127

839
782
046
538
198
55r
I t5
{63
296
328

6 092
7s 165
38 72r
32 510
25 3r{
23 372
22 667
21 105
r9 55{
20 570
23 681
26 017

134
89
55
37
29
27
26
27
26
26
26
30
31

32
3tl
ttl
39
38
39
42
{8
60
65

10{
266
307
351
359
392
399

't l0
417
480

133
5't 5
61't
300
917
I3il
526
760
942
558
289
307
s93
199
974
260
665
5il
6t2
523
718
771
645
576
539
402
{35
t54

83;
61{
960
732
939
102
259
023
298
270
085
123
l9l
555
502
754

3 123
2 944
2 953
3 108
3 190
3 281
3 l8s
3 342
3 130
3 221
2 759
2 582
2 613
2 5t3
2 873
2 Sl3
2 622
2 698
2 9t6
3 01'l
3 r59

62
68
83
93
84

7 126
5 9{9
5 217
5 074
4 84r
tl rt 33

'l 313
4 l9l
'l 559
| 326
3 95t
3 899
3 467
6 323
5 835
5 255
5 355
s 683
5 {87
4 60/t
4 244
| 0t2

3/t9
270
268
330
211

r56
507
241
880
369
528
558
875
160
87{
088
333
055
{05
617
564

'170
151
138
t21
577
275
r66
2?9
347
583
951
437

1 228
1 479
I 540
I 808
1 885
I 908
2 088
2 114
2 315

172
123
162
162
r{5

70 3r0
88 725
81 742
8r 895
78 584
80 '! 3t
78 5{l
77 206
77 085
85 193
79 071
79 142
73 710
70 996
65 587
67 038
67 573
6s 235
6r 186

88
63
52

27 393
30 328
34 787
39 9r2
{5 6s3
{9 660
52 127

829 {55 820
022 483 625
tt59 413 937
5r5 405 097
8{6 '107 908
069 {31 899
971 il55 ll6
552 471 787
t28 447 208
238 {51 l0l
105 436 979
228 t24 296
55 3 '150 828
{36 30 407
635 27 794
805 33 398
778 37 91 3
392 33 704

55
52
50
tl9
46
tl8
tl9
5{
49
48
46
39
34
35
37
37
35
35
33
29
30

2
2
1

2
2

51
46
l7
tl9
{8
'154{
{5
43
43
t2
4l
49
52
51
52
55
58
53
67

I
I
2
2
2

731 277
706 207
725 778
595 816
685 r 50
717 091
tl2 055
38 290
tl7 598
53 04r
tl5 607

48
6?
0tl
06
60

962
056
398
5r9

2) Bis 197'l Gllterkraftfahrzeuge elnschl. Sonderkrlft-
fahrzeuge nlcht zur taatenbeförderung.

VerungltlckteUnfälIe ßlt Personenechaden

Schwer-
ver Ietzte

verletzte

Leicht-
verlet zte

Getötete
zugantnen

zuSaalmen

außerhalb

von Ortschaften

Innerhalb

ver kehrs-
te11-

nefuner
inageaamt

Iilof aa,
Mopeds

Kr aft-
rllder,
Kr aft-
roI Ier

Per-
sonen-
kr aft-
wagen

Busae

ctlter- 2)

kraft-
fahr-
zeuge

Land-
tri rt-

schaftl.
Zugma-

schlnen

Sonder-
kraft-
fahrzg.
nicht z.
Laaten-
beförd.

Andere
Fahr-
zeu9e

Fahr-
rtlder gänger

Euß-

l) Vorläuf19e Ergebnigse.

s3 28s
44 602
37 050
32 898
r 595
I 156
l 839
r 5{8
1 270

-6-
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t rE6

72?

3 013

271

7 117

z tEz

I 492

I 169

r 969

49t

?13

24 5El

409

1t6

1 349

tl

2 849

t00

595

1 25'

t 63+

t36

t55

427

179

1 291

E5

? 906

7E7

62E

t 3+5

1 779

t5a

193

1 096

906
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Land

Belglen

Dänemark

Frankrelch

GroBbrltannien2 )

Italien

Japan

Niederlande

Österrelct'.

20 094

Bevölkerung

1 ol|o2)

1 980
1 981
1 982
1 983
1 983

60 7s8
59 024
57 407
4 581
4 205

2 396
2 216
2 061

171

82 304
79 588
77 696
5 988
5 781

84 700
81 804
79 757
5 159

1 980
1 981
1 982
1 983
1 983
1 983

12 334
11 257
11 195
11 293

763
900

590
662
6s8
550

38
69

061
649
442
245
914
118

751
311
100
895
952
't 87

5 123
5 122s 118s 114

x
x

1 980
1 981
1982
1 983
1 983

12
12
12

384
42s
410
918
024

333
334
311

23
24

593
282
385
735
813

345
346
323
24
25

977
707
795
653
837

53 713
53 953
54 221

x
x

1 980
1 981
1 982
1 983
1 983

257
253
261

18
20

282
521
531
894
478

6 182
6 069
6 1s0

468
473

814
551
285
558
686

333
332
342

24
26

996
620
435
126
159

55 944
55 833
55 782

x
x

1 980
1981
1982
1983
1983

163 770
165 721
1 59 858

222 873
225 242
217 426
14 909
18 s84

231 4
233 3
225 1

154
19 3

10
14
32

57 070
57 197
56 7 4'.1

x
x

1 980
1 981
1982
1983
1983
1 983

476
485
501
525

34
46

677
578
734
903
857
225

598
607
624
653

44
55

719
346
974
620
914
990

607
616
634
653

45
55

479
065
047
140
633
804

117 05't
117 645
118 449
119 260

x
x

1 980
1 981
1 982
1983
1 983

49 396
46 656
45 s17
3 350
4 000

1 997
1 807
1 710

150
145

56 623
53 600
52 213
3 750

58 620
55 407
53 923
3 900

144
246
313

x
x

1 980
1 981
1 982
1983
1 983
1 983

21 4
590
067
279
599
206

742
695
581
718

91
126

62 625
62 518
62 451
53 032
3 508
4 304

64 367
64 213
64 132
64 750
3 599
4 430

7 50s
7 510
7 571
7 553

x

46
46
47

1 980
1 981
1982
1 983
1 983

15 231
14 801
15 288

918
1 124

848
784
758

50
54

19 246
18 5s4
19 277
1 209
1 455

338
035
259
519

I 310
I 324
8 325

x
x

1 980
1 981
1982
1 983

25 649
25 245
25 535

246
155
192
157

32 326
31 702
31 358
32 340

33 572
32 867
32 5s0
33 497

6 3736 473
5 478

1 980
1 981
1982
1983

2 298 000
2 339 000
1 788 000

3 410 000
3 482 000
3 199 000

3 461 091
3 531 301
3 242 721

Schweden

Januar
Dezember

Schweiz

Verelnigte Staaten

1) Japan: innerhalb 24 Stunden Gestorbeneiösterreich: innerhalb 3 Tage Gestorbenei
Frankrelch: innerhalb 6 Tage nach dem
Unfa11 Gestorbenei It alien: innerhalb
7 Tage cestorbenei üi,rige europälsche

9
9
9

857
861
855

x
x

Januar
iIull

Januar
Dezember

Januar
November

Januar
Junl

Januar
August

Januar
Dezember

Januar
August

Januar
Dezember

15
14
14
13

15
13
13
13

327
326
336

23
25

2A'.t 049
239 734
230 701
17 350
18 263

19
20

1

1

537
072
706
585
719

8 750
8 719
9 073
9 520

719
814

51 091
49 301
43 721
43 028

8
8
7

47
2
3

94
03

14
14
14

227 658
229 80'7
232 057

Länder und Verelnlgte Staaten: lnnerhalb
30 Tage Gestorbene.

2) Fortqeschrlebene bzw. geschätzte Zahl.en.
Stand Jahresmltte.

3) Ohne Nordirland.

Monat Jahr

Straßen-
verkehrs-
unfä1Ie

mlt
Personen-

schaden

1)Ge-
tötete fv"rongru"kt.

I 
rnssesamtVerletzte
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe t: Güterverkehr der Verkehrszweige
I m V i e rt el j a h res b e r i c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. I m grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitend€n Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr dor Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnon die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrse!nnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
a ufgesch I üsselt.

I m J a h res b e r i c h t werden - neben tief er gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.t : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straß€narten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht onthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternehmen (mit iährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljährlich Zahlen
über den Linien- und Golegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne
den Gelegenheitsverkehr der Untgrnehmen mit weniger als 4 Bussen)
veröffentlicht.
lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten
(beförderte Porsonen, Personen - Kilometer, Wagen - Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen-
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthalten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angab€n werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nats beri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M onatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (U nternehmen, Beschäft igte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläut€rungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die V€rkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

m STATISTISCH ES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,65O0 Mainz 42,Tel. (06131) 59094/95, erhältlich.
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